
Nein Ja, einmalWeiß nicht Ja, mehrmals

»Wurde an Ihrem Arbeitsplatz in den letzten zwei Jahren eine
Gefährdungsbeurteilung durchgeführt?«
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Der Anteil der Beschäftigten, deren Arbeit einer Gefährdungs-
beurteilung unterzogen wurde, in den Dienstleistungs-Branchen
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Der Anteil der Gefährdungsbeurteilungen, bei denen die
Beschäftigten nach psychischen Stressfaktoren gefragt
wurden, im Dienstleistungs-Sektor*
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Der Anteil der Gefährdungsbeurteilungen, bei denen die Beschäftigten nach psychischen Stressfaktoren
gefragt wurden, nach Branchen*
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*Der Zahl der Befragten, die  auf die Frage nach der Gefährdungsbeurteilung mit einer »Ja, einmal« oder »Ja, mehrmals« antworteten, ist in einigen der Branchen so 
klein, dass Nachfragen an die Ja-Gruppe nicht mehr repräsentativ für die Branche ausgewertet werden konnten. In solchen Fällen wurden Branchen, die noch in den 
Abbildungen 1, 3 und 10 separat aufgeführt wurden, zusammengezogen. So werden Metallerzeugung u. -bearbeitung und  Maschinen- u. Fahrzeugbau in den Abbildungen
12 und 14 zusammen ausgewiesen, andere zu den beiden Gruppen Sonstiges produzierendes Gewerbe und Sonstige Dienstleistungen zusammengefügt. Unverändert 
geblieben ist die Einteilung der Branchen Chemie, Handel, Öffentliche Verwaltung etc., Erziehung und Unterricht, Gesundheits- und Sozialwesen.

· Quelle: Repräsentativumfrage zum DGB-Index Gute Arbeit 2012
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Weiß nicht JaNein

»Wurden Sie im Rahmen dieser Gefährdungsbeurteilung nach Stressfaktoren befragt,
die Sie psychisch belasten, wie z.B. Zeitdruck, einem Übermaß an Arbeitsmenge,
Arbeitsintensität oder problematischem Führungsverhalten?«

*Die Zahl der Beschäftigten, die auf die Frage nach der Durchführung einer Gefährdungsbeurteilung mit „Ja“ antworteten, ist in einigen Dienstleistungs-Branchen zu klein,
als dass Ergebnisse von Anschlussfragen an die „Ja“-Gruppen - wie die, ob dabei auch nach psychischen Belastungen gefragt wurde -  als repräsentativ für die Branche
gelten könnten. Diese Branchen konnten in der vorliegenden Abbildung daher nicht separat ausgewiesen werden.




